
Preis 1 Kupfer  Abendausgabe vom Mittwoch, den 21. August 5040

Die Gazette des gemeinen Volkes

HeroldsStimme des

zu Tulderon

Amtliche Bekanntmachung
Neues Steuergesetz

Es wird bekannt gegeben, dass die Übergangsfrist für das am 01. Februar 
5040 in Kraft getretene, umfassend überarbeitete Steuergesetz der Freistadt 
Tulderon mit Datum vom 01. August 5040 abgelaufen ist. Das neue Gesetz 
gilt nun vollumfassend. 
Die Anpassungen haben das Gesetz auf die Erfordernisse der heutigen Zeiten 
ausgerichtet. Folgende hauptsächlichen Anpassungen wurden beschlossen:

- Steuerpflichtig ist jede natürliche oder juristische Person, die sich 
innerhalb der Freistadt Tulderon aufhält. Für Minderjährige haben die 
gesetzlichen Vertreter die Steuer gemeinsam mit ihrer eigenen zu erklären.
- Schenkungen an Minderjährige der eigenen Familie sind bis zu einem 
Gegenwert von 1 Silber pro Tag steuerfrei.
- Jede zu versteuernde Einnahme ist zu dokumentieren. Es ist zulässig, 
gleichartige Einnahmen bis 5 Kupfer über Strichlisten zu erfassen. Diese 
Listen sind 1 Monat aufzubewahren.

Das vollständige neue Steuergesetz kann im Ambath eingesehen werden.

Benefiz-Veranstaltung der 
Unabhängigen Tulderoner 

Kulturstiftung (UTK)

Zur offiziellen Gründung ver-
anstaltet die Unabhängige 

Tulderoner Kulturstiftung eine 
Kunstauktion. Zu erstehen gibt es 
für die Teilnehmer eine erlesene 
Auswahl von Rumhold Wein-
brandts Werken. Früheste Jugend, 
bis zu seinen letzten Werken.

Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme“ sagen Hugo 

Ortner und Alexander Hammel, 
die Stiftungsgründer der UTK. 
Der Eintrittspreis, sowie die Er-
löse aus der Versteigerung werden 
zur Begleichung der Kosten für 
Essen, Getränke & Programm 

verwendet. „Selbstverständlich 
wird alles darüber für die Stif-
tung genutzt. Wir hoffen aus der 
Veranstaltung heraus viele Stipen-
dien für die Bürger Tulderons zu 
finanzieren.“ 

Die Benefizveranstaltung ist 
für den 22. August 5040 ge-

plant und soll um 14 Uhr starten. 
Da der August für gewöhnlich ein 
voller Monat ist, kündigen die 
Veranstalter ein effizientes Pro-
gramm an. Interessierte können ab 
heute bei Hugo Ortner eine Teil-
nehmerkarte bestellen. 

Hiermit seien die Grundstücksinhaber daran erinnert, dass die 
Widerspruchsfrist in Grundsteuer-Angelegenheiten des Jahres 5039 zum 
Ende des Monats August 5040 ausläuft. Wer noch einen Antrag zur Prüfung 
seiner vorjährigen Steuerpflichten oder zur Nachprüfung der geleisteten 
Zahlungen einreichen möchte, kann dies gegen Vorlage der Quittungen und 
amtlichen Urkunden beim Ambath der Freistadt Tulderon tun.

Das Grundbuchamt beim Ambath der Freistadt Tulderon

Amtliche Bekanntmachung

Mysteriöse Ansprache der 
Bürgermeisterin

Nach der kryptischen Andeu-
tung der Bürgermeisterin 

Maya Jawollski am letzten Don-
nerstag, sie habe in einer Woche 
etwas Wichtiges mitzuteilen, 
rätselt man, was der Anlass sein 
könnte. Fest steht nur, dass es 
MORGEN ZUR 12. 
STUNDE auf dem Burghof 

stattfinden soll.

Handelt es sich um eine offi-
zielle Bekanntmachung der 

Bürgermeisterin? Wird ein neues 
Theaterstück der Familie Jawoll-
ski angekündigt? Wird es einen 
Überraschungsgast geben? Man 
darf gespannt sein...

Humpen Bier ...........................  1 Kupfer 
Mahlzeit ......................... 3 bis 5 Kupfer
kleine Snacks .................. 1 bis 2 Kupfer
Kelch Wein ............................... 1 Silber 
Wasser 1l .................................... 1 Kupfer
Übernachtung Herberge ........ 3 Kupfer
Bordell ........................................4 Silber

Für alle, die zum ersten Mal die Stadt bereisen, haben wir eine Liste mit heute 
üblichen Preisen in Tulderon aufgestellt, dass kein findiger Geschäftsmann die 

Unwissenheit der neu Zugereisten durch die Wucherei sich zunutzen machet.
Eintritt Attraktion .................... 1 Silber
Heiltrank ................................. 2,5 Silber
Erste Hilfe ................................ 5 Kupfer
Prüfungsgebühren ...................... 1 Silber
Sklave/Fronarbeiter ................. 3 Gold
1 Stunde Arbeit ........................ 5 Kupfer
1 Std. qualifiz. Arbeit ............. 8 Kupfer

Den “Herold” lesen und gegen
Wucher gewappnet sein!

Seltsame Krankheit am Nordtor
Am Nordtor breitet sich eine 

seltsame Krankheit schleichend 
aus. Führende Mediziner sowie 
Kohlkopfexperten wie Achim 
Schwarzkorn vermuten bereits seit 
längerer Zeit einen Zusammenhang 
mit den billigen Lebensmittellief-
erungen aus Sythia, welche 5039 
vom Magistrat beschlossen wurden. 
Ein genauer Zusammenhang ist je-

doch noch nicht ermittelt worden. 
Dr. Anselm Nordmark, bekannter 
Mediziner am Nordtor, sagte ge-
genüber der Redaktion, dass die 
Lage unter Kontrolle sei und keine 
unmittelbare Gefahr für die Allge-
meinheit gelte. Er wolle eng mit 
dem Magistrat zusammenarbeiten, 
damit die Lage schnellstmöglich 
unter Kontrolle sei.



Tulderon à la carte
AFFENFASS AM HAFEN
Angebot: Viel zu trinken und mit Glück Kleinigkeiten zu essen
Öffnungszeiten: nach Sonnenuntergang, Adresse: Alte Wallstraße

GLÜCKSRITTER, das Spielhaus zu Tulderon
Unser Spielhaus ist die Anlaufstelle für diejenigen, die einen spannenden Abend bei 
Spiel und Spaß verbringen möchten. An unseren Tischen kann man auf eine Runde 
Siebzehn und Vier, Roulette sowie verschiedene Würfelspiele zusammenkommen. 
Vielleicht seid Ihr die glücklichen Gewinner der nächsten Runde? Gerne stellen 
wir euch auch eine ruhige Gelegenheit, um im kleinen Kreise eine Runde Poker zu 
spielen.
Die Gastfreundlichkeit kommt bei uns ebenso nicht zu kurz: Unsere bezaubernde 
Schankmaid aus Verilion serviert den Spielern köstliche Durstlöscher auf 
Cahirshevener Eis sowie hervorragende Weine aus ihrer Heimat.
Öffnungszeiten:  Zu den Mittagsstunden bieten wir Spielspaß auf dem Marktplatz 
an, der Spielbetrieb im Casino beginnt Abends ab 19:00 Uhr, Adresse: Goldgrube

DAS SUDHAUS
Angebot: Reichhaltiges Frühstücksbuffet, täglich wechselnde Abendkarte,
viel und deftig; Anmerkungen: Das Sudhaus ist den Bettlern der Stadt zugetan und 
spendet bei Vorlage eines amtlichen Armutszeugnisses die Essensreste eine halbe 
Stunde vor Schließung des Restaurants.
Öffnungszeiten: 9.00 bis 12.00 und 18.00 bis 20.30 Uhr, Adresse: Burgfeld

DIE SÜFFIGE SAU
Ist dir Speis, Trank, Geselligkeit des Geldes Wert! Komm zur süffigen Sau, komm 
zu Eckbert!
Öffnungszeiten: Tagsüber. Wenn geöffnet!

ZWERGENECKEREY
Die Zwergenneckerey bietet euch einen gar köstlichen Gaumenschmaus. Geboten 
werden verschiedene Varianten an herzhaften Gerichten mit interessanten 
Kombinationsmöglichkeiten. Unsere, teilweise sogar liebevoll zubereiteten Speisen 
öffnen euer Herz.
Sprechet Mille oder Mimimi an, damit ihr wisst, was wir täglich köstliches (mit 
und ohne Zahn) feilbieten.
Öffnungszeiten: 14.00 bis 16.00, ab und an auch früher oder später. 
Adresse: Jawollski Boulevard / Ecke Mirakelstieg

LECKER SCHMECKER
Angebot: Süßwaren aus aller Welt, heiße und kalte Getränke, jede Menge “needful 
things” und “hilfreiche Gesundheitshelfer“.
Öffnungszeiten: ab 10 Uhr. Adresse:  Jawollski Boulevard 1

TAVERNE ”ZUR LACHENDEN MÖWE“
Willkommen an Bord Ihr Landratten, Abenteurer und Seebären...oder solche die‘s 
mal werden wollen. Bei uns könnt Ihr Schnacken, dumm Tüch sabbeln, Würfeln 
und Euch dabei nach Herzenslust einen Möwenfusel oder ne Lachmöwe hinter 
die Kiemen kippen. Für die ganz hartgesottenen Matrosen hätten wir nach dem 
Kielholen dann noch die beliebten Möwenputzer und damit der kleine Hunger 
nicht zu kurz kommt, gibts natürlich auch Möwenfutter. Da staunt sogar der 
Klabautermann....also wirf den Anker und schau vorbei.
Öffnungszeiten: 21.00 bis 01.00 Uhr, bei Stimmung auch länger, Adresse: 
Goldgrube

ZUCKERBÄCKER ABRAHAM MESTOR 
Angebot: Feinsüßes, saftiges und ganz und gar köstliches Mandelbrot.
Öffnungszeiten: Nach Bedarf, Adresse:  Jawollski Boulevard

... und vieles mehr

Ansprechpartner für die Belange der Stadt:
Verehrte Bürger und Besucher, in regelmäßigen Abständen informieren wir
über Amtsinhaber und Würdenträger unserer Stadt. Die aufgeführte Liste
entspricht dem Stand zu Beginn des August 5040, wir informieren spätestens bei
Veränderungen erneut.

Maya Jawollski   Bürgermeisterin

Kommandant “Hauptmann” Hammer  Kommandant der Stadtwache
 
Leonidas Hohenweiler, Drago Aetherius Vertreter der Gilde der Gelehrten 

Milo Kaufgut, Pablo Tempranillo   Vertreter der Gilde der HHD 

Henrietta Dorbal    Vertreter der Gilde des   
    Amüsements 
Johannes Bode   Großmeister der Kriegergilde 

Tom Hägen    Hoher Richter

Drago Aetherius    Generalstaatsanwalt 

Chevalier Donatien Alphonse Francois de Pomme-Noir   Vertreter der   
    Adeligen  

Schlemihl Schildburg, Ellak Federkiel Oberamtsräte

 Ambath von Tulderon

Am Montagmittag, dem 19. August 
5040, erlitt unsere schöne Frei-

stadt ein weiteres Jahr in Folge eines 
der schwersten Unwetter aller Zeiten. 
Unwetter sind selten, aber gerade im 
Spätsommer eines jeden Jahres kann 
man fast die Uhr danach stellen, dass 
Tulderon ein weiteres Mal von Sturm 
und Regen erfasst wird.

Eine nie dagewesene Anzahl von 
Opfern muss den meist nur tem-

porären Verlust ihrer Wohnunterkünf-
te beklagen. Die Wassermassen haben 
unzählige Häuser unterspült, Keller 
geflutet, Wohnstuben überschlämmt 
oder Grundstücke unzugänglich ge-
macht. Einige sind zwar von den Was-
sermassen verschont geblieben, die aus 
den Kellern flüchtenden Nagerplagen 
haben sich jetzt in den höhergelegenen 
Wohnräumen eingenistet.

Viele der Opfer des Unwetters, die 
nicht bei Freunden oder Familie 

unterkommen konnten, suchten Zu-
flucht in der Suavitischen Herberge. 
Die Schwestern sind an das Chaos im 
Spätsommer inzwischen leidlich ge-
wöhnt, geben aber zu Protokoll, dass die 
Kapazitäten vollends ausgeschöpft sind. 
Eine weitere Katastrophe und weitere 
Obdachlose könnten nun nicht mehr 
aufgenommen werden. Täglich würde 
Suavis um ihren Beistand gebeten, dass 
die Stadt von weiteren Katastrophen 
verschont bliebe, bis die angelaufenen 
Aufräum- und Reparaturarbeiten ab-
geschlossen sind und der gewöhnliche 
Herbergsbetrieb wieder aufgenommen 
werden kann.

Die Redaktion der Stimme des He-
rolds wünscht allen Betroffenen, 

dass sie schnell wieder in Ihre Wohn-
häuser zurückkehren können.

 Suavitische Herberge nach Unwetter an der 
Belastungsgrenze


